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Beschlussvorlage 
 

 

  Stadtwerke 

 Vorlage-Nr.: 2025/0048 

 

 

Beratungsfolge Datum Sitzungsform 

Betriebsausschuss der 

Stadtwerke 
13.03.2025 öffentlich 

Gemeinderat 31.03.2025 öffentlich 

 

 

Eigenständige Entscheidung der Stadtwerke über Tarife, Saison- u. Öffnungszeiten 
der Bäder 
 

 

Kurzfassung: 

 
Die Stadtwerke sollen berechtigt werden, Entscheidungen über Tarifanpassungen, Saison- und 
Belegungszeiten der Bäder selbständig zu treffen. 
   

 

Beschlussvorschlag: 

 
Die Stadtwerke werden berechtigt, Entscheidungen über Tarifanpassungen, Saison- und Belegungszeiten 
der Bäder selbständig zu treffen. Diese Entscheidungsvollmacht betrifft sämtliche Bäder, welche durch die 
Stadtwerke bewirtschaftet werden. 
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Finanzielle Auswirkungen:  Ja                        Nein 

  Einnahme/Ertrag           Auszahlung/Aufwand 

 Ergebnishaushalt   Finanzhaushalt 

 Betrag einmalig:  noch nicht abzusehen   Betrag einmalig:  
 

 Betrag Folgejahre:  
 

  Betrag Folgejahr 

Abschreibung: 

 
 

      Betrag Folgejahr:   

      Investitions-Nr.:   

 Kostenstelle:  424000   Kostenstelle:   

 Kostenträger:  42400000   Kostenträger   

 Sachkonto:  3*   Sachkonto:  
 

 überplanmäßig  außerplanmäßig   überplanmäßig  außerplanmäßig 

 Mittelübertragung 

Budget: 

 
 

  Mittelübertragung 

Budget: 

 
 

 

 Zuschuss beantragt bei: 
 

voraussichtl. Höhe:   
 

 Kein Zuschuss möglich 

 

Personalmehraufwand:   Zusätzliche Personalstellen: 

 Ja   Ja, Kosten jährlich  
 

 Nein   Nein   

 

Gäste/Sachverständige/r:   Ja   

   Nein   

Name und Firma:    

Einladung durch:    
 

 

 
Name Datum Zustimmung 
Gerold Häußler 28.02.2025 Zustimmung 
Ingo Bergmann 05.03.2025 Zustimmung 
   

 

  
  

   
Mitzeichnung wird manuell von der 
Geschäftsstelle Gemeinderat eingetragen. 

 
 

Vorgängerbeschlüsse 
Datum Gremium/ Vorlage Beschluss 
   
   
   
   

 

 

 

Sachdarstellung: 

 
Die Verwaltung der Stadtwerke schlägt vor, die Anpassung der Preise und Öffnungszeiten der Bäder 
selbständig entscheiden zu dürfen, um Zeit für die Verwaltung und den Gemeinderat einzusparen und 
schnell und flexibel auf Erfordernisse und Möglichkeiten im Belegungsbereich reagieren zu können. Zudem 
wäre es unter Berücksichtigung der Auslastung der Bäder möglich, Zeiträume periodisch flexibler und damit 
wirtschaftlicher zu nutzen. So könnten auch Randzeiten besser genutzt werden. So ist z. B. das Hallenbad 
von November bis März stärker ausgelastet als von April bis Mai. In dieser Randzeit, vergleichbar mit einer 
Nebensaison, könnten geeignete Zeitfenster aus dem öffentlichen Badebetrieb dann auch Vereinen und 
Kursanbietern zur Verfügung gestellt und Einnahmen generiert werden. 
 
 
Saisonzeiten Bäderbetrieb 
 
Bisherige Saisonzeiten: Das Freibad wurde bisher meist von Mitte Mai bis zum letzten Ferientag geöffnet. 
Während der Freibadsaison findet kein Doppelbetrieb mit der Großen Schwimmhalle statt, d. h. die Große 
Schwimmhalle im alten Hallenbad wird zu Beginn der Freibadsaison (Mitte Mai) geschlossen.  
 
Schulen, Vereinen u. Kursanbietern, die sich mit eigener Wasseraufsicht im Bad aufhalten, steht der neue 
Anbau bis zum letzten Schultag zur Verfügung. Dann wird auch dieser über den Sommer geschlossen und 
die Zeit für größere Wartungs- und Instandsetzungsmaßnahmen genutzt. 
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Im Jahr 2024 ist die Freibad-Saisonzeit aufgrund der Erfordernisse der Haushaltskonsolidierung verkürzt 
worden, was bei hochsommerlichen Temperaturen Anfang September sehr viele Beschwerden ausgelöst 
hat. Somit wurde bereits Anfang diesen Jahres beschlossen, wieder zu der bisherigen Regelung 
zurückzukehren und das Freibad während der Ferien durchgehend geöffnet zu haben. Dieses Prinzip würde 
beibehalten, sofern keine gravierenden Gründe dagegensprechen. 

 

 
Eintrittspreise, Nutzungsentgelte  
 
Die Entwicklung der Preise für Einzeleintritte, Saisonkarten, Rabatte, Nutzungsentgelte für Schulen, Vereine, 
Kursanbieter, etc. würde sich wie bisher an der allgemeinen Preisentwicklung, den Preisen und 
Preismodellen anderer Bäder sowie dem Personalaufwand orientieren.  
 

 

Anlagen: 

-keine- 
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